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Nachrichtlich: 

Landkreistag Baden-Württemberg 

Städtetag Baden-Württemberg 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

Liga und Landesverbände der freien Wohlfahrtspflege 

in Baden-Württemberg  

Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 

Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 

 

 
Das Jugendamt. Unterstützung, die ankommt – Aktionswochen 2015: 

Fortbildungen für Fachkräfte der Jugendämter und Öffentlichkeitsarbeit  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

bereits zum dritten Mal werden von der Bundesarbeitsgemeinschaft der Landes-

jugendämter die Aktionswochen mit dem Titel „Das Jugendamt – Unterstützung, 

die ankommt“ durchgeführt. Begleitend zu den Aktionswochen im Herbst dieses 

Jahres haben wir in Zusammenarbeit mit dem Landesjugendamt Bayern und 

der Agentur Neues Handeln zwei Workshop-Angebote zur Öffentlichkeitsarbeit 

und dem Krisenmanagement entwickelt. Beide Angebote werden gemeinsam 

mit dem Landesjugendamt Bayern angeboten.  

 

Der erste Workshop am 23. Juli 2015 findet deshalb in München statt: 

 
Das Jugendamt in den Medien 

– Grundlagen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Wie lässt sich die vielfältige und gute Arbeit der Jugendämter erfolgreich an die 

Medien vermitteln? Was macht eine gute Geschichte aus? Wie schreibt man 

eine Pressemitteilung auf den Punkt? Welche Bilder nutzen Medien und wie 

lassen sie sich inszenieren? Wie klappt der Kontakt mit der Redaktion? Diese, 

weitere und Ihre ganz individuellen Fragen stehen im Mittelpunkt des Work-
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Seite 2 shops Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Sinnvoll erscheint bei diesem Angebot 

die gemeinsame Teilnahme mit Mitarbeitern der Pressestelle. 

 
Das zweite Angebot bezieht sich auf die Situation einer akuten Krise. Der Ver-

anstaltungsort ist Stuttgart:  

 

Gut gerüstet im Krisenfall – Grundlagen der Krisen-PR für Jugendämter 

Der Tod von Alessio hat sich als bestürzendes Ereignis in die Erinnerung ein-

geprägt und hat vermutlich viele Menschen tief berührt. Das Medienecho ist 

auch heute noch enorm. Ein solches Medienecho erschüttert die Organisation, 

in der die Krise auftaucht, ohne zu übertreiben, in ihren Grundfesten. Wie konn-

te das passieren? Wer ist schuld? Und wer trägt die Verantwortung? Dies sind 

die Fragen, die die Öffentlichkeit und die Presse bereits ab dem Moment bren-

nend interessieren, in dem die Krise bekannt wird. Ob ein Kind unbeabsichtigt 

und trotz Unterstützung einer Familie durch das Jugendamt zu Schaden kommt 

oder ob eine Inobhutnahme von der Öffentlichkeit als ungerechtfertigt wahrge-

nommen wird – das Krisenpotenzial der Jugendämter ist groß: Das misshandel-

te oder getötete Kind hat den größten Nachrichtenwert überhaupt. Um nun wei-

teren Schaden vom Jugendamt und seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

abzuwenden, sind ein wirksames Krisenmanagement und eine zielgerichtete, 

effiziente Pressearbeit gefragt. Der Workshop sensibilisiert und trainiert für die 

Grundlagen einer professionellen Krisenkommunikation unter den Aspekten 

Strategie, Inhalt und Organisation. Zum Abschluss des Seminars werden die 

Inhalte in einem Krisen-Planspiel in die Praxis übersetzt. 

 

Der Workshop findet statt am 01. Dezember 2015, Kommunalverband für 

Jugend und Soziales, Lindenspürstraße 39, 70176 Stuttgart, TR 2 

 

Nähere Ausführungen dieser Ausschreibung finden Sie in der Anlage. 

Eine Onlineanmeldung ist ebenfalls möglich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Roland Kaiser 


